denn dann  pues  después entonces
panorama: pons.com :  denn [dɛn] PARTIKEL = pues / puesto que / ya que
was ist denn passiert? = ¿qué ha pasado, pues?
warum/wo denn? = pues ¿por qué/dónde?
ist das denn so schlimm? = ¿es eso tan grave, pues?
wieso denn nicht? = ¡cómo que no!
kannst du denn nicht aufpassen? = ¿pero es que no puedes prestar atención?
geschweige denn = y menos aun que… / y no mencionemos que…

es sei denn, dass =  a no ser que…        mehr denn je = más que nunca / con mayor razón 
als treuer Freund bist du mir lieber denn als Ehemann = te prefiero como amigo fiel que como marido

DWDS:  denn: leitet einen Hauptsatz ein, der vorher Gesagtes begründet z.B er kann heute nicht kommen, denn er ist krank = él no puede venir hoy, ya que está enfermo
als nach Komparativ : mehr, schöner, kälter, unerschütterlicher denn je = más bello, inflexible que nunca
... gerader, höher, steifer noch denn zuvor = más recto, alto e inflexible aun que antes...

-heute nur noch um doppeltes ›als‹ zu vermeiden z.B. Balzac, gesellschaftlich noch viel ehrgeiziger denn als Literat = Balzac, socialmente aun más ambicioso que como literato...

es sei denn ausgenommen steht innerhalb eines Gliedsatzes : du kommst nicht mit, es sei denn, du entschuldigst dich bei ihm = excepto que te disculpes ante él...

Als Adverb wird denn jetzt lediglich zur Intensivierung einer Frage oder Aussage verwendet. Eine ähnliche Entwicklung wie die von dann, denn (und vergleichbarem wann, wenn, s. d.) vollzieht sich im Engl.; dort trennen sich than Konj. ‘als’ und then Adv. ‘dann’ ebenfalls im 18. Jh. voneinander. – Sie ging von dannen Adv., heute nur noch altertümlich-feierlich in der verdeutlichenden präpositionalen Verbindung von dannen ‘weg, fort’
(El efecto intensificador de denn en oraciones interrogativas : „Aber was hast du denn?“ - puede mantenerse en las asertivas de función explicativa: “Du kommst heute nicht mit uns, denn es wird uns sehr spät werden“ = weil es uns zu spät werden wird).

Un ej. periodístico: Man würde tief Luft holen und zum tausendsten Mal erklären . SED , PDS , WASG , DIE LINKE , Showdown Big Love , Sahra Wagenknecht und Oscar Lafontaine . Sitzen denn noch Stasi Spitzel in den Parteien würde der Ami , der ja grundsätzlich nie etwas begreift , nachfragen ? Man würde den Bundestagsabgeordneten Wegner ein zweites Mal zitieren , für den Die Linke die " SED Fortsetzungspartei " ist ... = ¿acaso quedan aún agentes comunistas en los partidos alemanes?...
Ej. ... doch scheiterte dieser Plan an dem entschiedenen Widerspruch des Vaters . So kehrte sie denn nach Stettin zurück , wo sie ihre Musikstudien fortsetzte , neuerdings sich aber auch der literarischen Beschäftigung widmet .
Sind denn und dann „Partikeln“? -  (Sprachwissenschaft) unflektierbares Wort (z. B. Präposition, Konjunktion, Adverb) - (Sprachwissenschaft) unflektierbares Wort, das eine Aussage oder einen Ausdruck modifiziert und selbst kein Satzglied ist (z. B. »ja« in »Ist ja unglaublich!«).
Partikel f. ‘Teilchen, kleiner Bestandteil’ (15. Jh.), als grammatischer Terminus ‘nicht flektierbares Wort’ (17. Jh.), im Dt. anfangs (15./16. Jh.) auch ‘Hostie, Teil des Kreuzes Christi’ (als Reliquie), entlehnt aus lat.particula ‘Teilchen’, Deminutivum von lat. pars (Gen. partis) ‘Teil’. –partikular Adj. ‘auf einen Teil bezüglich, einen Teil, eine Minderheit betreffend’ (16. Jh.), aus spätlat. particulāris ‘einen Teil betreffend’. Lat. Form und Flexion hält sich im Dt. gelegentlich bis ins 18. Jh.Partikularismus m. ‘das Streben einzelner Teile oder Gebiete eines Staates nach möglichst großer Selbständigkeit oder nach Unabhängigkeit von der Zentralgewalt, Kleinstaaterei’ (Mitte 19. Jh.).
1.        Duden : dann:  
a. darauf, danach; nachher, hinterher
b. dahinter, danach; darauf folgend
c. rangmäßig danach
2. unter diesen Umständen, unter dieser Voraussetzung, in diesem Falle
3. außerdem, ferner, dazu
4. zu einem bestimmten [späteren] Zeitpunkt
5. (landschaftlich in Ausrufen) so
6. betont in Verbindung mit Interrogativpronomen oder -adverbien; im Unterschied dazu; sonst; denn

· anschließend, danach, darauf[hin], endlich, hierauf, hiernach, hinterher, im Anschluss daran, in der Folge, nachfolgend, nachher, nachträglich, schließlich, später; (landschaftlich) hernach; (landschaftlich, besonders süddeutsch, österreichisch) hintennach; (veraltend) alsdann; (veraltet)darnach; (altertümelnd) sodann
· in dem/diesem Fall, so, somit, unter dem Umstand, unter der Voraussetzung
· ansonsten, auch, darüber hinaus, dazu, des Weiteren, ferner, gleichzeitig, im Übrigen, nebenbei, nebenher, obendrein, sonst, überdies, weiterhin, zusätzlich; (österreichisch) weiters; (schweizerisch) im Weiteren, nebstdem; (gehoben) zudem; (landschaftlich) dazuhin; (veraltet) darneben; (altertümelnd) sodann
· da, dahin, in dem Moment, zu dem Zeitpunkt

a. darauf, danach; nachher, hinterher
Beispiele
· erst spielten sie zusammen, dann stritten sie sich
· was machen wir dann?
· was dann?
b. dahinter, danach; darauf folgend
Beispiel
an der Spitze marschierte eine Blaskapelle, dann folgte eine Trachtengruppe
c. rangmäßig danach
Beispiel
Silke ist der Klassenbeste, dann kommt Anja
2. unter diesen Umständen, unter dieser Voraussetzung, in diesem Falle
Beispiele
· lehnt die Firma den Vergleich ab, dann werden wir klagen
· das kann nur dann gelingen, wenn alle mitmachen
außerdem, ferner, dazu
Beispiele
· und dann kommt noch die Mehrwertsteuer hinzu
· zuletzt fiel dann noch der Strom aus
zu einem bestimmten [späteren] Zeitpunkt
Beispiele
· wenn es dann immer noch regnet
· bis dann musst du noch warten
· noch ein Jahr, dann ist sie mit dem Studium fertig
Wendungen, Redensarten, Sprichwörter
· bis dann (umgangssprachlich: Grußformel bei der Verabschiedung)
· dann und dann (zu einem bestimmten Zeitpunkt: er schrieb mir, dass er dann und dann ankommen würde)
· von dann bis dann (in einem nicht näher bezeichneten Zeitraum)
· dann und wann (gelegentlich, zuweilen, hin und wieder: ich sehe ihn dann und wann in der Kneipe)
so
Gebrauch
landschaftlich in Ausrufen
Beispiele
· dann komm endlich rüber!
· dann mach doch!
· dann mal los!
betont in Verbindung mit Interrogativpronomen oder -adverbien; im Unterschied dazu; sonst; denn (3)
Beispiele
· wenn nicht hier, wo dann?
· »Hast du den Tipp von ihr?« – »Nein.« – »Von wem dann?«

dann (später) =luego, más tarde
dann (Zeitpunkt) = entonces
dann und wann = de vez en cuando
und was dann? = ¿y entonces qué?

bis dann! =  hasta luego
das Telefon klingelt immer dann, wenn ich gerade dusche = el teléfono suena siempre cuando me estoy duchando
dann = luego, además
und dann sagte er noch ... = y luego aún dijo...
4. dann (unter diesen Umständen):
dann = entonces, en este caso
dann eben nicht! = ¡pues entonces no!
selbst dann, wenn es so käme... = incluso si así acaeciese...( +subj )
wenn nicht er, wer dann? = ¿si no él, quién entonces?
dann ist ja alles in Ordnung = entonces todo va bien
dann = después, a continuación

Ich fahre sehr viel Auto , und man ertappt sich ja dabei , mal einen Blick aufs Handy oder in die Zeitung zu werfen , wenn man mal wieder am Stuttgarter Kreuz im Stau steht . Dann kann ich mir vorstellen , dass ich per Knopfdruck für die nächsten fünf Staukilometer auf autonomes Fahren stellen würde . Aber was ich mir nicht vorstellen kann , wäre die ganze Zeit autonom zu fahren .
